
 

 Sitzungsvorlage 

Nr. 199/19/1 

 
 

Gremium Datum Status Öffentlichkeitsstatus 

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

17.01.2019 Vorberatung nicht öffentlich 

Gemeinderat 31.01.2019 Beschlussfassung öffentlich 

 

Hauptamt 
 
Bearbeiter: Götz, Daniela 
Aktenzeichen: 461.3, 632.6 

 
 
Datum: 21.01.2019 
 

 
 

 

 
 

Betreff: Schaffung zusätzlicher Krippenplätze - Ausbau der Ev. 
Kita Buchbergarche 
 

  
Anlagen: -Kostenschätzung Stand 11.12.2018 mit Unterkellerung 

-Kostenschätzung Stand 10.01.2019 ohne Unterkellerung  
-Vorentwurfsplan EG 
-Vorentwurfsplan OG 
 
  

 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat der Stadt Blumberg beschließt die Umsetzung der Schaffung von 
weiteren 20 Krippenplätzen inkl. Optimierung des Gebäudes am Standort der Ev. Kita 
BuchbergArche ohne Unterkellerung  

 
 
 
 
  



 
 

 

Begründung: 
 
In der Gemeinderatssitzung am 27.09.2018 wurde aufgrund der großen Nachfrage 
an Krippenplätzen die Verwaltung beauftragt eine Interimslösung in Form von mobi-
len Zimmern auf dem Gelände zwischen dem Sparkassengebäude und der Kinderta-
gesstätte Stadtzwerge für den Platzbedarf von 20 Kindern zu prüfen.  
 
In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung am 25.10.2018, Sitzungsvorlage 
Nr. 141/18 wurde der Gemeinderat über zwei mögliche Varianten zur Schaffung von 
zusätzlichen Krippenplätzen im Jahr 2019/2020 informiert. 
 
1. Variante: Bau einer mobilen Interimslösung zwischen Sparkassengebäude und Kita 
Stadtzwerge 
 
2. Variante: Erweiterung der Evangelischen Kindertagesstätte, inkl. Optimierung der 
Ev. Kita Buchbergarche  
 
Es fanden verschiedene Planungs- und Abstimmungsgespräche mit dem Ev. Verwal-
tungsamt, dem Baurechtsamt sowie zuständigen Fachbehörden statt. 
 
Das Planungsbüro IBS Schweizer wurde daraufhin beauftragt eine Entwurfsplanung 
sowie Kostenschätzung für die Schaffung von 20 weiteren Krippenplätzen im Ge-
bäude der Ev. Kindertagesstätte zu erstellen. 
 
Beigefügte Präsentation des Evangelischen Verwaltungsamtes, Ausstattungskonzept, 
aktualisierte Betriebskostenhochrechnung sowie die Vorentwurfsplanung liefern alle 
notwendigen Informationen. 
 
 
Kostenschätzung 
 
Kostenübersicht Variante mit Unterkellerung 
 

  Brutto   

Kostenschätzung 
 

 988.935,22   

Ausstattung  130.844,81   

     

     

Gesamtkosten  1.119.780,03   

abzgl. Förderung 7.000 x 20 
Plätze 

140.000,00 Fachförderung für 
Umbaumaßnahme 

 

Summe  979.780,03   

     

 
 
 
 
 
 



Kostenübersicht Variante ohne Unterkellerung 
 

  Brutto   

Kostenschätzung 
 

 874.055,00   

Ausstattung  130.844,81   

     

     

Gesamtkosten  1.004.899,81   

abzgl. Förderung 7.000 x 20 
Plätze 

140.000,00 Fachförderung für 
Umbaumaßnahme 

 

Summe  864.899,81   

     

 
Förderung 
 

 
Um die Bezuschussung nicht zu gefährden, wird in KW 4 obwohl kein Baubeschluss 
des Gemeinderates vorliegt ein Zuschussantrag nach der Verwaltungsvorschrift des 
Kultusministeriums zur Umsetzung des Investitionsprogramms des Bundes zur „Kin-
derbetreuungsfinanzierung“ 2017-2020 (Fachförderung) vorsorglich gestellt. 
 
Das Programm ist laut neusten Informationen überzeichnet, es wird aber mit einer 
Aufstockung der Fördermittel gerechnet. 
 
Ausgleichsstockförderung wird in Höhe von 350.000 Euro beantragt. 
 
Warteliste 
 
Die Wartelisten verändern sich von Woche zu Woche. 
 
Die Wartelisten der Ev. Kita, Kindergarten Riedböhringen sowie der Kita Stadtzwerge 
wurden abgeglichen und bis ins Jahr 2020 voraus berechnet. 
 
Aktuell kann 8 Kindern keinen Platz angeboten werden, die bereits für Ende 2019 
einen Bedarf angemeldet haben, 5 Kindern für das Jahr 2020. 
 
Das Aufnahmeverfahren soll dahin gehend verändert werden, dass zukünftig einheit-
liche Aufnahme- und Vergabekriterien in allen Einrichtungen angewendet werden. 
 
Pro Gruppe pro Monat können nur 2 Kinder eingewöhnt bzw. aufgenommen wer-
den. 
 
Zeitplan 
 
Nach Ausschreibung der Handwerkerleistung ist absehbar, zu welchem Zeitpunkt die 
Fertigstellung von zwei weiteren Krippengruppen an der Ev. Kita möglich ist. 
 
Die Fertigstellung und Eröffnung zum 01.01.2020 wird angestrebt. 
 
Eltern sollen im April/Mai benachrichtigt werden, ob dieser Zeitplan gehalten werden 
kann. 
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